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Amtliches.
Revier  Herrenal  b.

Stammholt -Vkrliiiis.
Am Dienstag den 27 . Oktober

vormittags 10 Uhr
werden aus dem Staatswald oberer Eck¬
kopf , Mauzensteig der Hut Bernbach:
Wilderer , Miß , Wildbaderwegle , unteres
und oberes Kürbsenloch der Hut Gaisthal,
oberes Habichtnest , sowie vom Scheidholz
der Hut Rothcnsol verkauft:

Langholz : 2589 St . mit 858 Fm . I.
Kl.. 335 Fm . II . Kl ., 216 Fm . III . Kl ..
507 Fm . IV . Kl .. 172 Fm . V. Kl.

Sägholz : 717 St . mit 441 Fm . I . Kl .,
104 Fm . II . Kl ., 201 -Fm . III . Kl.

Eichen : 2 Tt . mit 0,44 Fm . IV . Kl.
Buchen : 24 St . mit 6,60 Fm . I . Kl .,

10,26 Fm . II . Kl.
Grubenholz : 118 St . mit 3,94 Fm.
Zusammenkunft auf dem Rathaus in

Herrenalb.

Revier Schwann.

Dn KchepjielkSiiikg
kann jetzt wieder befahren werden.

Revier Schwann.

Schwann,
Gerichtsbezirks Neuenbürg.

Das Kgl . Amtsgericht Neuenbürg hat am 28 . Aug . 1891 die Zwangsvoll¬
streckung in das unbewegliche Vermögen der

Margarethe , Ehefrau des Matthäus Bodamer , Holzhändlers hier
verfügt , weshalb zufolge Beschlusses des Gemeinderals als Vollstreckungsbchörde vom
4. September 1891 am

Samstag den 17 . Oktober 1891 , vormittags 9 Mr
aus dem Rathaus hier folgende Liegenschaft im ersten Aufstreich zum Verkauf kommt:

Gebäude:

Nr . 45 80 gm Ein 2stock. Wohnhaus , worunter ein gewölbter Keller,
östlicher Teil,

57 „ westlicher Teil,
5 „ Stiegenhaus,

21 „ Hofraum,
Nr . 45L 6 .. Backofen,

28 „ Hofraum mit Geb .-Nr . 46 gemeinschaftlich,
1 3 98 „ dto . östlich,

10 „ dto . nördl . und fudl»-Aeim westl . Teil,
Nr . 45 ^ . 1 3 34 „ Eine Scheuer mit Stallung,

1 „ 91 „ Ho fraum,
7 3 30 gm oben im Dorf.

Die im Enzthäler Nro . 148 aufge-
sührten Grundstücke mit Ausnahme der Parz.
333/1 Acker auf der Hub , Markung Dobel,
kommen am

Montag den 19 . Oktober
morgens II Uhr

auf dem Rathaus in Schwann , teils wegen
zu niederer Angebote , teils wegen eingereich-
tcr Nachgebote , wiederholt im öffentlichen
Aufstreich zur Verpachtung auf 10 Jahre.

Neuenbürg.

laug- und Arrinchch-Uerlml.
Aus dem Ttadtwald Abt . Mühlteich,

Hinterer Berg . Eisenriß rc. kommen am
SamStag den 17 . Oktober

morgens 9 Uhr
auf dem Rathaus hier zum Verkauf:

36 St . Langholz IV . Kl . mit 17 Fm .,
369 „ tanu . Gerüststangenl mit 238
973 „ „ Baustangen j Fm.
107 „ „ Werkstangen,
189 „ „ Hopfenstangen,
140 „ „ Reisstangen,

2 ' /s Rm . buchene und
41 Rm . tannene Prügel.

Den 12 . Oktober 1891.
Stadtschultheißcnamt.

P .-Nr.

St .-A . vom Haus 3800
Br .-V .-A . vom Haus 3820
St .-A . der Scheuer 2800
Br .-V .-A . der Scheuer 2900

Gärten:
129 6 a. 53 gm Gras - und Baumgarten.
>30 5 „ 99 „ dto.

_53 „ Gemüsegarten,

Anschlag 6442 «-L

13 L 5 gm mitten im Dorf,
P .-Nr . 131 16 a 26 gm Gras - und Baumgarten,

61 „ Gemüsegarten,
29 3 89 gm Anschlag 2550

Aecker : Zelg Hardt:
P .-Nr 882 10 3 69 gm

., 883 10 .. 78 ..
884 9 „ 93 ..

Wiese in Hardtäckern Anschlag 880 ^
P .-Nr . 980 11 3 91 gm Acker allda Anschlag 260 ^

.. 713 10 „ 65 „ Baumacker in Hardtäckern 520 „
„ 967 15 „ 01 „ in Hardtäckern 515 „
,. 1029 6 „ 94 „ Wiese in Kreuzäckern 185 „
,. 1028 7 „ 57 „ Wiese daselbst 210 ..

P .-Nr.

P .-Nr.

593 1
597 -
603 !

1149
1095/8
1179
1095/6
1076
1096
1126

Aecker : Zeig Schloß:
3 45 gm in Schloßäckern,
„ 58 „ daselbst.
,, 95 „ Baumacker daselbst Anschlag

Mäh selb:
23 gm Acker ab dem Marktweg Anschlag39

10
24
8

29
20
17

06 „ ob . dem Marktweg
05 „ ob. dem Marktweg
96 „ ob. dem Marktweg

6 „ ob. der Conweiler Straße
12 „ ob. dem Marktweg
49 „ ob . dem Marktweg

600 -/L

650
190 „
390 „
220  „
880 „
500 „
550 „



Wiesen:
P .-Nr . 1009 28 a 60 gm Wiese,

54 Steinriegel , jetzt kultiviert,
29 a 14 qm in der Mostklinge Anschlag 1800

P .-Nr . 1008 15 a 91 gm Wiese,
67 „ Steinriegel

16 a. 68 gm in der Mostklinge Anschlag 850
Dies wird mit dem Ansügen öffentlich bekannt gemacht , daß als Verwalter

Gemeinderat Berweck in Schwann und zur VerkausSkommijsion außer dem Unter¬
zeichneten Hilfsbeamten noch Schultheiß Bohlinger von Schwann und als Stell
Vertreter Gemeinderat Fass von da bestellt sind.

Den 5. September 1891.
Namens des Gemeinderats als Vollstreckungsbehörde:

Hilfsbeamter.
Gerichtsnotar Dis >s>er.

Pmiatimchrichlkn.
Durlach.

Junger S- itzerhund,
kurzharig , zu kaufen gesucht von

Gebr . Schmidt.

Wildbad.

Eine Partie

hat sofort abzugeben
Hotel Klumpp.

8 8tatt Isrler bssonäeren Nitteilunz . ^

^ Prisäsriks Mntsi ' ^
» OkristiLü öraodkolä r
h emxkoklen 8icli als
» Verladt«. «
9 tlleusndUeg Mclbsii o

Villa 4o >ianna Z)
? im Oktober 1891. M

2 6 6 Mark
werden auf Schuld - und Bürgschein auf¬
zunehmen gesucht.

Von wem sagt die Redaktion.

Neuenbür  g.

2 Stück I a ß
111 und 145 Liter haltend , verkauft

P Kuhn

An die Wühler
iles OberNnlsbeMltK Neuenbürg.

In Folge Hinscheidens unseres bisherigen Vertreters im Landtage , Herrn Heinrich Meyer , sind die
Wähler des Bezirks berufen , am 3 . November einen neuen Landtagsabgeordneten zu wählen.

Das Mandat eines solchen wurde Herrn

Carl Commerell , Sjjglvcrksbefcher in Höfen
angetragen , welcher sich bereit erklärt hat , eine auf ihn fallende Wahl anzunehnren.

Herr Commerell , seit 30 Jahren im Bezirk ansässig , seit 18 Jahren Teilhaber eines der bedeutendsten
Geschäfte desselben , ist durch seine berufliche Thätigkeit den meisten Angehörigen des Bezirks persönlich bekannt
und mit den Verhältnissen desselben vertraut . Reiche Erfahrungen auf dem Gebiete des Handels , Gewerbes
und Verkehrs , richtiges Verständnis für die Bedürfnisse der Landwirtschaft , ein klares Urteil , verbunden mit
gänzlicher Unabhängigkeit nach jeder Richtung , befähigen ihn wie wenige Andere , unfern Bezirk im Landtage
würdig zu vertreten.

In politischen Fragen entschieden liberal , ohne das Unmögliche zu verlangen , steht er treu , wie zum
Reiche , so auch zu der reichsverfassungsmäßigen Stellung unseres engeren Vaterlandes in demselben.

Es sind uns für unfern Wahlvorschlag bereits über 300 schriftliche Zustimmungs -Erklärungen aus dem
ganzen Oberamt zugegangen.

Wir sind daher überzeugt , mit der Aufstellung der Kandidatur des Herrn Commerell als Vertreter
unseres Bezirks das Richtige getroffen zu haben , hoffen dadurch auch dem letzteren einen friedenstörenden
Wahlkampf zu ersparen und bitten die Wähler am 3. November ihre Stimme abzugeben aus

Herrn C . Commerell,
Sagwerksbefchcr in Höfen.

Neuenbürg den 10. Oktober 1891.

Das engere WaMomite:
Aug . Bleyer . Christian Loos . G . Palm . Fr . Stirn . Theodor Weiß.
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Nachdem unserem seitherigen Abgeordneten , Herrn Kch. Wteyer , leider ein so frühes Ende beschieden war,

ist von einer Anzahl Wähler des Bezirks die ehrenvolle Aufforderung an mich ergangen , mich als Kandidaten für

die Ersatzwahl zur Verfügung zu stellen. Ich hielt es den hierfür vorgebrachten Gründen gegenüber für meine

Pflicht, meine persönlichen Bedenken unterzuordnen und zu erklären , daß ich eine etwa auf mich fallende Wahl

annehmen werde.
Seit über 30 Jahren im Bezirk Neuenbürg ansässig und im gewerblichen Leben thätig , bin ich dem

großen Teil der Wähler persönlich bekannt, nicht minder bekannt ist meine politische Gesinnung.

Rückhaltlos stehe ich ein für das neu gegründete deutsche Reich und seine Einrichtungen , ebenso rück¬

haltlos trete ich aber auch ein für unser engeres Vaterland Württemberg und seinen Rechtsbestand auf Grund

der deutschen Bundesverfassung.
Welcherlei Aufgaben auf dem Gebiete der Gesetzgebung den Landtag in seiner restlichen Periode vorzugs¬

weise beschäftigen werden , ist mir nicht bekannt ; es ist mir deshalb auch nicht möglich , mich über einzelne

Punkte auszusprechen , ich vermöchte dies um so weniger , als ich für unerläßliche Pflicht halte , mich vorher

genau zu unterrichten und gewissenhaft zu Prüfen , ehe ich bindende Erklärungen abgebe. Ich gebe jedoch den

Wühlern die Versicherung , daß ich getreu meinen seitherigen politischen Anschauungen für die Rechte und Be¬

dürfnisse des Volkes mit unabhängiger und liberaler Gesinnung eintreten würde , fern von jeder extremen

politischen Parteistellung.
Nach den vielen neuen Gesetzen, welche in den letzten Jahrzehnten erlassen und den nicht unerheblichen

Anforderungen , welche an die Leistungsfähigkeit des Volkes gestellt wurden , erscheint es mir als dringendes

Bedürfnis , daß soweit es sich mcht zur Vereinfachung und Erleichterung in den Leistungen , um Maßregelung

zur Förderung der Volkswohlfahrt handelt , in der Gesetzgebung eine Ruhepause eintritt.

Unser langjähriger Abgeordneter , Herr Stadtschultheiß Beutter , hat sich in Wahrung und Förderung

der Interessen des Bezirks unbestreitbar große Verdienste erworben ; auch ich würde es mir zur ernsten Pflicht

machen, für meinen Heimatbezirk und seine einzelnen Angehörigen nach den mir zu Gebot stehenden Kräften

einzutreten , wobei mir die genaue Kenntnis des Bezirks und seiner Bedürfnisse zu statten kommen dürfte.

Besondere Versprechungen vermag ich dagegen nicht zu machen, werde jedoch in den Wahlorten , wo ich

weniger bekannt oder wo es gewünscht wird , gerne erscheinen, um Rede und Antwort zu stehen und schließe

mit der Versicherung, daß , falls das Vertrauen der Wähler mir zu Teil wird , ich der mir gestellten Auf¬

gabe zum Wohle des Landes und Bezirks mit aller Kraft und bestem Gewissen nachzukommen stets bestrebt

sein werde.
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Tannen - und Buchen-UNI?

T Scheitholz
in großem Quantum zu kaufen gesucht.

Offerten nimmt die Expeditiond. Bl.
entgegen.

Wir erlauben uns Verwandte, Freunde und Bekannte zur

Zu verkaufen.
Auf der Gemarkung Ottenhausen

habe ich drei Aecker im Gesamtflächen¬
inhalt von 30 Ar zu verkaufen und bitte
ich Liebhaber, sich mit mir ins Benehmen
zu setzen.

Jul. Sal6,  Pforzheim.

auf Sonntag den 18 . Oktober
in das Gasthaus zum„Hflug" in Dennach

und Montag den 19 . Oktober
in das Gasthaus zum„Ochsen" in Köfen

freundlichst einzuladen.
Karl Reutveiler , Mechaniker,

Sohn des f PH. Neuweiler, Waldmeisters in Dennach.
Luise Müller,

Pflegetochter des Karl Barth, Restaurateur in Rothenbach.

Gleichzeitig bitten wir diese Anzeige als persönliche anzunehmen.

Morgen Donnerstag

Mehelsuppe
wozu höflichst einladet

E. Wild, z. Wilhelmshöhe.



Calmbach.

Trauer-Anzeige.
Teilnehmenden Verwandten, Freunden und Bekannten geben

wir hiemit die schmerzliche Nachricht, daß unser innigst geliebter
Sohn und Bruder

WilksloL
in einem Alter von 18 Jahren heute mittag 2' /, Uhr von
seinem langen Leiden durch einen sanften Tod erlöst wurde.

Die tieftrauernden Eltern:
Christian Keller, Holzhändler.
Friederike Keller, geb. Erhard.

Die Geschwister:
Christian , Elise , Friedrich und Adolf.

Die Beerdigung findet Donnerstag nachmittags4 Uhr statt.

ö. Lülskeimtzr, kkoMoim
empfiehlt sein großes Lager in allen Sorten

Amerikaner- u. Regulieröfen
außerordentlich billig.

Pforzheim.

in großer Auswahl, sehr billig unter Gar¬
antie bei

H. Külsheimer.
Obernhausen.

Große

Ichms-Weigerung.
Unterzeichnete läßt am

Dienstag den 20. ds. Mts.
und den daraus folgenden Tagen in nach¬
stehend bezeichneter Ordnung in ihrer
Behausung gegen Barzahlung öffentlich
versteigern:

Allerlei Schrcinwerk,Tische und Stühle,
1 Klavier, 45 Eimer Faß von 200 bis
1000 Liter haltend, Glas-, Porzellan-
und Küchen*- Geschirr, verschiedene
Silber-Geräte, 5 Betten, vieles Weiß¬
zeug, 2 ausgcrichtete Wagen, 1 Kasten-
Schlitten, Pflug und Egge. Hand- und
Feldgeschirr, eine Futterschneidmaschine,
eine Pntzmühle, eine Traubenraspel,
Bandgeschirr, und sonst noch allerlei
Hausrat, cin Pserd, eine Kuh, ein Rind,
ein trächtiges Mutterschwein, auch Heu
und Stroh , rc.

Frau Seuser Witwe,
zur Sonne.

Wunderbar ist der Erfolg
weißen, zarten und sammetweichen Teint erhält
man unbedingt beim täglichen Gebrauch von

Mergmann's

Mieilmillh-Seife
von Bergmann L Co., Radebcul-Dresden.

Vorr . ä St . SO bei Karl Mahler.

Herren alb.

Empfehlung.
Im Anfertigen von einfachen und ele¬

ganten Damen - und Kinderkleidern
empfiehlt sich aufs Beste

Frau L. Schweizer.

MojsobA!
Dienstag den 20. Oktober bringe ich

auf die Station Höfen zwei Waggon prima
Mostobst (Aepfel und Birnen) zum Ver¬
kauf.

Pflugwirt Günthner
aus Pforzheim.

Pforzheim.
Einen kräftigen, geordneten

nimmt sofort in die Lehre
Bott, Wagner

Canzlei - Papier
mit Trauerrand,

Cairzlei - Couverts
mit Trauerrand,

schwarzes Siegellack,
schwarze Siegel -Oblaten

sind vorrätig bei
Chrn Meeh.

Eine Obligation von
5«o Mark

sucht zu verkaufen.
Wer sagt die Redaktion.

Aus italienischen Trauben selbst ge¬
kelterten weißen u . roten

neuen W e i n
sowie alte ' Weine empfiehlt

^ Hugo Rau
Weinhandlung in Calw.

Neuenbürg.
Ich beabsichtige meinen an der Wald-

rennacher Steige neben Frau Dreher Weil
Wtw. gelegene»

Garte» u. Iekd
zu verkaufen und kann sofort mit mir oder
Hru. Bitzer hier der Kauf abgeschlossen
werden.

Rechtsanwalt Dr . Lutz Wtw.

Neuenbürg.
Unterzeichnete empfiehlt sich im

W ei ßnä hen,
auch werden einigeLehrmädche»angenommen

Frau Kübler, Hauptstr. 137.

Besteu. billigste Bezugsquelle für gar-imnneue, doppelt geccmigt und gemuschene, echt nordische

Wir versenden zollfrei, gegen Ruch«, snicht unter lü M .s
gute neue BcttscSerup-rPW»» für 69 Psg.,
80 Pfg., 1M. u. IM . 25 Pfg.; feine prima
HalbSniinen1 M. 60 Pf.; weiße Polar-
fedcru2 M. und2 M. 50 Pfg. ; silberweiße
Bettfederu3 M., 3 M. 50 Pf., 4 Al., 4 M.
50 Psg. und5 M.; serner: echt chinesische
kvnnzdannen (sehr füllkräflig»2M. 50 Psg. und3 Bl. Verpackung zum Kostenpreisc. —Bei Beträgen
von mindestens 75 M. S°/» Rabatt. Etwa Nicht-
gefallendes wird srankirt bereitwilligst
zurückgenommen.

peobse L Oo. in » ertönt t.Westfir

II» liIIILtIII
(alte Zeitungen) hat billig abzugeben

C. Meeh.

Buxkin, reine Wolle,
nabelfertig, ca. 140 cm breit ä

1.95 pr. Mtr.,
versenden direkt jedes beliebige Quantum
Buxkin-Fabrik-Depot Hetlinger ». Sie .,
Krankfnrta. M. Muster-Auswahl um¬
gehend franko.

Aus Stadt, Bezirk und Umgebung.
8, O t 1e n ha u sen , 13. Okt. Inder

Nacht vom Samstag auf Sonntag brannte
die zwischen Ottenhausen und Weiler an
der Pfinz gelegene Lampa rter ' fche
Säg - undOelschlagmühle  vollständig
nieder. Der Schaden ist beträchtlich; Be¬
sitzer versichert.

Wildbad,  11 . Okt. Das Anwesen
des fi Kaufmann Schobert von hier wurde
bei dem gestrigen zweiten Verkauf von den
Herren Chr . Hammer , Geometer, und
Gustav Hammer , Kaufmann von hier,
um den Preis von 36 200 ^ käuflich er¬
worben. Letzterer wird auch das vor¬
handene Warenlager übernehmen.

Mit einer Aeikage.
Redaktion, Druck und Verlag von Chrn Meeh in Neuenbürg.
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